
1. März 2012 
Kurfürstliches Schloss, Mainz

IMPRESSIONEN – LOCATION

++ Einladung +++ iGZ-Landeskongress Rheinland-Pfalz, Hessen und Saarland +++ 

iGZ-Landeskongress Rheinland-Pfalz, Hessen und Saarland +++ Einladung +++ iGZ-

Unter dem Stichwort „iGZ“ können Sie bei folgenden Hotels Zimmer-

reservierungen (Anreise 29. Februar, Abreise 1. März) innerhalb der 

aufgeführten Befristungen selbst vornehmen:

 

Favorite Parkhotel (****)
Karl-Weiser-Straße 1 | 55131 Mainz | 9 Autominuten zum Hbf.

4 Autominuten zum Schloss

Telefon 06131 8015-0

Abrufkontingent befristet bis zum 10.02.2012

EZ – 121,00 € pro Zimmer / Nacht, inkl. Frühstück

(ebenfalls für den 01. - 02.03. abrufbar)

 

Intercity Hotel Mainz (****)
Binger Straße 21 | 55131 Mainz | 5 Autominuten zum Hbf.

7 Autominuten zum Schloss

Telefon 06131 588510

Abrufkontingent befristet bis 10.02.2012

EZ – 108,00 € pro Zimmer / Nacht, inkl. Frühstück

 

Advena Europa Hotel (***)
Kaiserstraße 7 | 55116 Mainz | 4 Autominuten zum Hbf.

4 Autominuten zum Schloss

Telefon 06131 971070

Abrufkontingent befristet bis 10.02.2012

EZ – 95,00 € pro Zimmer / Nacht, inkl. Frühstück

ZIMMERRESERVIERUNG

iGZ-Bundesgeschäftsstelle
PortAL10 | Albersloher Weg 10 | 48155 Münster

Telefon 0251 32262-0 | Fax 0251 32262-100

iGZ-Hauptstadtbüro
Schumannstr. 17 | 10117 Berlin

Telefon 030 280459-88 | Fax 030 280459-90

info@ig-zeitarbeit.de | www.ig-zeitarbeit.de
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Tagungsort:  
Kurfürstliches Schloss

Peter-Altmeier-Allee 1 | 55116 Mainz

Telefon 06131 242-0 | Fax 06131 242-100

info@ccm.mainz.de

Sie erreichen den Tagungsort über die Autobahn:

Von Süden: 
A5 auf A60, Ausfahrt Mainz Weisenau / Innenstadt

Von Norden: 
A60, Abfahrt auf die A643, Ausfahrt Mainz-Mombach/Innenstadt, 

Richtung Zentrum 

A3, Richtung Wiesbaden A66, Ausfahrt Mainz-Kastel, Richtung Zentrum

Eine detaillierte Anfahrtsbeschreibung fi nden Sie auf der Internetseite des 

Congress Centrum Mainz unter: www.ccmainz.de.

WEITERBILDUNG

AUFSTIEG DURCH QUALIFIZIERUNG
Zeichen guter Zeitarbeit
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EINLADUNG zum iGZ-Landeskongress
am 01. März 2012 in Mainz

Ihre Petra Hitzschke
iGZ-Landesbeauftragte in Hessen, 
Rheinland-Pfalz und dem Saarland

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe iGZ-Mitglieder,

kommt Ihnen unser Titelbild bekannt vor? Wir haben etwas in die Stra-

ßenverkehrsordnung eingegriffen und das Fußgängerüberweg-Schild 

leicht verfremdet. „Aufstieg durch Qualifi zierung“ symbolisiert jetzt 

das Titelbild zum diesjährigen iGZ-Landeskongress für die Bundesländer 

Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland. 

Der iGZ greift häufi g dort ein, wo es Optimierungsbedarf in der Personal-

dienstleistungsbranche gibt und setzt Zeichen guter Zeitarbeit. 

Seit Ende letzten Jahres ist nun endlich der Weg frei für eine allgemein-

verbindliche Lohnuntergrenze in der Zeitarbeit, die sich an den zwischen 

iGZ und DGB ausgehandelten Mindestentgelten orientiert. Außerdem 

haben DGB und iGZ in ihrem gemeinsamen Tarifvertrag eine Schlich-

tungsinstanz verankert, die Arbeitnehmern die Möglichkeit bietet, bei 

arbeitsrechtlichen Unklarheiten Kontakt aufzunehmen. Ein deutliches 

Zeichen dafür, wie sehr der iGZ den Fairnessgedanken in der Zeitarbeit 

fördert.

Zwei weitere Zeichen, die der iGZ gesetzt hat, und wesentliche Themen, 

die unsere Branche seit einiger Zeit beschäftigen, heißen „Weiterbildung 

und Qualifi zierung“. Zum Einen müssen Personaldienstleister ihre exter-

nen Mitarbeiter weiter bilden, um dem steigenden Fachkräftemangel ent-

gegenzuwirken und dem Arbeitsmarkt mehr qualifi ziertes Personal zur 

Verfügung zu stellen. Zum Anderen sind sie nur wettbewerbsfähig, wenn 

sie sich als Arbeitgeber interessant machen. Durch faire Löhne, individu-

elle Arbeitszeitmodelle, eine positive Unternehmenskultur und moderne 

Qualifi zierungskonzepte machen sich Personaldienstleister einen Namen 

und ziehen Bewerber an. Der iGZ hat zusammen mit seinem Tarifpart-

ner eine Weiterbildungsklausel im Tarifvertrag festgelegt und in diesem 

Zusammenhang Kompetenzpässe für externe Mitarbeiter entwickelt. Zu-

dem arbeitet der Verband aktuell an der Einführung eines Ethik-Kodexes.

Zusammen mit den Regionalkreisleiterinnen und -leitern in Rheinland-

Pfalz, dem Saarland und Hessen freue ich mich auf Ihr Kommen. Ganz 

herzlich sind auch alle, die (noch) nicht dem iGZ angehören, zu unserem 

Landeskongress eingeladen!
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PROGRAMM

Die Teilnahme am gesamten Kongress ist kostenfrei.

Für Rückfragen steht Ihnen Kirsten Redeker (Veranstaltungs-

organisation) unter Tel.: 0251 32262-158 gerne zur Verfügung.

Bitte faxen Sie dieses Anmeldeformular bis zum 23. Februar 2012 an: 
0251 32262-103.

   Ich melde mich verbindlich zum iGZ-Landeskongress 

 „Aufstieg durch Qualifi zierung. Zeichen guter Zeitarbeit.“ an.

 Ich bin Mitglied im iGZ.

 Ich bin kein Mitglied im iGZ.

 Ich bin Auszubildende / r.

Bitte in Blockschrift und pro Teilnehmer ein Formular ausfüllen!

Firma

Name, Vorname

Straße

PLZ / Ort

E-Mail 

Telefon

ANMELDEFAX

Begrüßungskaffee 
mit Besuch der Fachausstellung „Dienstleister der Zeitarbeitsbranche“

INTERNE MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Begrüßung 
Petra Hitzschke, iGZ-Landesbeauftragte in Rheinland-Pfalz, 

Hessen und im Saarland

· Vorstellung der Regionalkreisleiter

· Neuwahl der Landesbeauftragten 

Kaffeepause 
mit Besuch der Fachausstellung „Dienstleister der Zeitarbeitsbranche“

ÖFFENTLICHER TEIL 

Begrüßung
iGZ-Landesbeauftragte

Ariane Durian, iGZ-Bundesvorsitzende

Bildung und Zeitarbeit – ein Gegensatz?  
Referentin: Dr. Nathalie Galais, 
Universität Erlangen

Unternehmen brauchen 
gute Mitarbeiter – 
auch über Zeitarbeit
Referent: Dr. Gerhard F. Braun, Präsident

Landesvereinigung Unternehmerverbände 

Rheinland-Pfalz (LVU)

iGZ-Mittelstandsbarometer:
Ein Blick in die Bundesländer Hessen,
Rheinland-Pfalz und Saarland
Referentin: Dr. Cordula Sczesny,

Soziale Innovation GmbH

Mittagspause
mit Besuch der Fachausstellung „Dienstleister der Zeitarbeitsbranche“

Equal Pay in der praktischen Umsetzung
Referent: RA Stefan Sudmann,

Referatsleiter Arbeits- und Tarifrecht beim iGZ

Diskussionsrunde: Eine Branche bildet sich weiter. 
Maßnahmen-Erfolge-Zukunftsvisionen – 
Welche Zutaten führen zum Erfolg?
Moderation: Werner Stolz, iGZ-Hauptgeschäftsführer

Teilnehmer: Dr. Gerhard F. Braun (LVU), Ralf Sikorski, IG BCE 

Landesbezirksleiter, Rainer Moitz, iGZ-Projektgruppe Weiterbildung

Kaffeepause 
mit Besuch der Fachausstellung „Dienstleister der Zeitarbeitsbranche“

Fachkräftemangel: Gemeinsame Handlungsstrategien.
Referent: Jürgen Czupalla, Vorsitzender der Geschäftsführung 

der Agentur für Arbeit Mainz

„Gefällt mir“ – Social Media als 
Instrumente für Zeitarbeitsunternehmen
Referent: Markus Besch,  

Vorstand IT Advantage AG und 

Gründer des SocialMedia-Institute 

Schlusswort 
Werner Stolz, iGZ-Hauptgeschäftsführer

Gefällt uns


